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Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Beratende Gremien:  Bau- und Planungsausschuss, Liegenschaften 
Ausschuss für Umwelt, Energie und Verkehr 
Stadtverordnetenversammlung Marburg 

Antrag der BfM-Fraktioon betr.: Baulandkataster  

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
 
Der Magistrat wird gebeten, eine schematisierte 1-,  maximal 2-seitige 
Baulandübersichtskarte, wenn möglich mit farblicher  Differenzierung, im 
früheren Bauamt und im Stadtbüro bereitzuhalten.  
 
 
Begründung :  
 
Marburg mit seinen Stadtteilgemeinden ist weiterhin ein Wohn- und 
Siedlungsstandort mit hoher Anziehungskraft.  
 
Bauwilligen Neubürgern, aber auch Bauinteressenten, die bisher schon in Marburg 
gelebt haben, sollte, um die Attraktivität Marburgs als Wohnstandtort zu erhöhen, 
eine Übersicht über die bestandskräftig ausgewiesenen noch zur Bebauung zur 
Verfügung stehenden Baugebiete und Bauflächen leicht zugänglich und leicht 
verständlich zur Verfügung gestellt werden, zweckmäßigerweise im früheren Bauamt 
und im Stadtbüro. Zu denken ist an ein Faltblatt, welches - möglichst farblich 
differenziert – Aufschluss gibt über Baugebiete im Stadtgebiet Marburg, 
insbesondere Neubaugebiete mit Ausweis der bebauten und vor allem der 
unbebauten Teilflächen.  
Der Verweis auf entsprechende Veröffentlichungen der verabschiedeten 
Bebauungsplanung in den Printmedien reicht ebenso wenig aus wie die Möglichkeit 
der Bürgerinnen und Bürger, sich zeitaufwendig im zuständigen Fachbereich zu 
erkundigen. Zunächst geht es um eine Übersicht zur Orientierung.  
 
 
 
 
- Fridhelm Faecks - 
(Vors. der Fraktion der „Bürger für Marburg“)    


